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Herren 3. Kreisklasse Süd

ESV Jahn 1871 Treysa VI : TTC Schwalmstadt 1972 
Freitag, 02.02.2024, 19:30 Uhr

Niederlage für den ESV Jahn 1871 Treysa VI in der Herren 3. 
Kreisklasse Süd

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Reinhold Tripp den Matchball für die Gäste des TTC
Schwalmstadt 1972 im Punktspiel der Herren 3. Kreisklasse Süd verwandelte und der Sieg der
Mannschaft damit vorzeitig vor den letzten Einzeln des Tages unter Dach und Fach war. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim Heimteam ESV Jahn 1871 Treysa VI, das eine 4:6 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 15:22) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Reinhold Tripp,
der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Gastmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:9.

Der Verlauf im Einzelnen: Nichts auszurichten hatten Würdig / Salin bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Tripp / Heyll. Das musste man neidlos anerkennen. 2:3 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Schultheiß / Daube und Krause-Willenberg / Lingner sich am Tisch gegenüber standen.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Krause-Willenberg / Lingner mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Beim 0:3 gegen Reinhold
Tripp fand Friedrich Galler von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 0:3. Auf dem falschen Fuß erwischte
Carsten Schultheiß seinen Gegner Dietmar Heyll beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Zwischenzeitlich
musste Hubert Daube zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Jan Pflughaupt, das auf
dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier
Sätzen ein. Keinen Zähler beisteuern konnte Egon Wietzel im Match gegen Werner Schaab, das 0:3
verloren ging. Bei einem Spielstand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Friedrich Galler das Spiel gegen Dietmar Heyll noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Carsten Schultheiß verlor sein Match gegen Reinhold Tripp unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 7:11, 7:11. Durch diesen Sieg war der
sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Hubert Daube kam mit der Spielweise von Werner Schaab am Tisch
hingegen gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Der Stand vor dem letzten
Spiel des Tages hieß damit 3:6. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Egon Wietzel Jan
Pflughaupt in fünf Sätzen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 2:9 (Wietzel) und 0:6 (Pflughaupt). Mit dem Sieg im zehnten Match des Tages war
somit der vierte Punkt für den ESV Jahn 1871 Treysa VI im Kasten. Die Niederlage war damit aber
nicht mehr zu verhindern.

Nach dieser Niederlage heißt es für den ESV Jahn 1871 Treysa VI nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TTC Neukirchen–Riebelsdorf VI am 16.02.2024 erfolgreich zu sein.
Die Mannschaft des TTC Schwalmstadt 1972 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den FSV Allmuthshausen am 09.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 ESV Jahn 1871 Treysa VI

Doppel: Würdig / Salin 0:1, Schultheiß / Daube 0:1 
Einzel: F. Galler 0:2, C. Schultheiß 1:1, H. Daube 2:0, E. Wietzel 1:1 
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 TTC Schwalmstadt 1972
Doppel: Tripp / Heyll 1:0, Krause-Willenberg / Lingner 1:0 
Einzel: R. Tripp 2:0, D. Heyll 1:1, J. Pflughaupt 0:2, W. Schaab 1:1


